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INSERAT

Altes Wissen Zimt tut wohl
Ein Muss für kühle Tage: Ayurvedische Zimtsohlen regulieren
nicht nur die Temperatur der Füsse, sie sollen auch die
Immunabwehr stärken und vieles mehr

Was
in unseren westli-

chen Ohren eigenartig
klingt, ist für die sanf-

te, ayurvedische Medizin selbst-
verständlich: Heilende Stoffe
werden über die Haut zugeführt.
Wohlriechende Essenzen, Bai-
same und Räucherwerk werden
seit tausenden von Jahren in der
indischen Heilkunde eingesetzt.
Entsprechend gross ist das Wis-

sen um die Wirkungen der Pflan-
zenkräfte auf den stofflichen, den
seelischen und den spirituellen
Körper.

Zu den ayurvedischen Königs-
gewürzen gehört neben Gewürz-
nelken, Kurkuma, Ingwer, Kar-
damon, Koriander, Kreuzküm-
mel, Muskatnuss und schwarzem
Pfeffer auch Zimt. Er zählt zu
den ältesten Gewürzen der Welt.

Mit Zimt gegen Leiden?
In unserer westlichen Schulme-
dizin wird die positive Wirkung
des Zimts erst langsam entdeckt.
Was die ayurvedische Medizin
bereits seit Jahrtausenden weiss,
konnten amerikanische Forscher
letztes Jahr wissenschaftlich
nachweisen: Zimt ist ein wirksa-
mes Mittel im Kampf gegen AI-
tersdiabetes (Typ II)! So gilt heu-
te: Wer täglich bis zu einem
Teelöffel Zimt einnimmt, kann
den Ausbruch der Zuckerkrank-
heit hinauszögern.

Einen Schritt weiter geht Ent-
wicklungshelferin Elisabeth Blik-
len aus St. Gallen. In Indien stellt
sie Einlegesohlen her, die mit 30
bis 40g fein pulverisiertem Zimt
gefüllt sind. "Dieser Zimt wird
durch die Haut der Fusssohle auf-

genommen und reguliert den Blut-
Zuckerspiegel", sagt sie. Ihre Be-

geisterung für die wohltuende Kraft
des Zimtes ist gross. "Es ist ein
hochwirksames Hilfsmittel".

Beim Heilpraktiker und Naturarzt
Elango Erambamoorthy, der in
Bern praktiziert, fand sie eine

Bestätigung dafür. Er übersetzte ihr
3000 Jahre alte Texte aus der Ayur-
veda-Medizin (Buch "Sahara-Sa-

mitha") darin steht:

• Zimt fördert die Durchblutung
und erwärmt den Körper.

• Er fördert die Besserung von
Beschwerden (ist generell gemeint)
und ist ausleitend (Stoffwechsel-
gifte aber auch Gifte von
Schlangen und Insekten).

• Er ist harntreibend.

• Er beruhigt das Nervensystem.

• Er kann den Blutzuckerspiegel
regulieren.

• Zimt stimuliert die Gebärmutter
(deshalb dürfen Zimtsohlen in
der Endphase der Schwanger-
Schaft nicht getragen werden).

• Bei Mann und Frau wirkt das

Gewürz stimulierend auf die
Sexualität.

• Zimt wirkt gegen alle Entzün-
düngen im Körper.

• Er wirkt sehr gut bei Husten
und Erkältungen.

• Er hilft bei Hämorrhoiden.

• Er entstaut das Bein (gut bei
stehenden Berufen).

• Er reguliert die Temperatur der
Füsse (gut für kalte wie auch
heiss brennende Füsse).

Vernichtet Bakterien
Auch für die Füsse ist Zimt eine
Wohltat: Er soll Fuss- und Nagelpilz
verschwinden lassen, wie auch

INFOS Die Zimtsohlen werden im Rahmen eines Ent-

Wicklungsprojekts in Indien hergestellt, dessen fi-
nanzielles Risiko von Entwicklungshelferin Elisa-

beth Bliklen persönlich getragen wird. Bei dieser

Wellnessmethode werden 2 Heilmethoden mit-
einander verbunden: die Fussreflex-

zonenmassage und die Aromathe-

rapie. Die Sohlen aus ökologisch
kontrollierter Seide und Baumwolle

sind in den Grössen 35 bis 47

erhältlich und halten ca. 3 Monate.

Preis für 2 Paar Fr. 49.90 (+Porto)

für 3 Paar (statfTSC^) Fr. 69.90 (+Porto)
S/'e sparen Er. 5.-

Info + Bestellung: Elisabeth Bliklen,

Postfach, 8603 Schwerzenbach

Tel. 0848- 88 22 88, Fax: 0848- 88 22 77

ÄKS—
an dar Mgf*
verschwinden...

Hornhaut, Schrunden und Risse.

Dass Zimt das Wachstum von
Bakterien bremsen kann, ist auch
der westlichen Medizin bekannt.
So hemmt das Gewürz beispiels-
weise die Entwicklung von Krank-
heitserregern, die in Nahrungs-
mittein vorkommen.

Eine Studie an der Kansas State

University in Manhattan zeigte:
Apfelsaft wurde mit drei Bäk-
terien (Salmonellen, Staphylokok-
ken oder Yersinia) geimpft, die
oft in Lebensmitteln auftreten.
Wurde dem Apfelsaft Zimt zuge-
geben, konnten die Wissen-
schaftler innerhalb von 1 bis 7 Ta-

gen einen Rückgang der Bäk-
terien feststellen. Bakterien-
hemmend wirkt Zimt auch in
rohem Rindfleisch. Kein Wunder
verbrannten die alten Ägypter
Zimt, um Insekten von ihren
Vorräten fernzuhalten.

Gemäss Elisabeth Bliklen ver-
schwinden mit ihren Zimt-Sohlen
auch Dornwarzen, und bei län-

gerfristigem Tragen sollen sich

sogar Ablagerungen in den Ge-
lenken zurückbilden. "Auch
Schweissfüsse verschwinden so-

fort, der Zimt lässt innerhalb we-
niger Wochen eine neue Haut am
Fuss entstehen, die trocken ist
und gut riecht", so Bliklen, die zu-
vor sieben Jahre als Entwick-
lungshelferin in Kolumbien wirk-
te und eine Schule für Slum-
kinder aufgebaut hat. #

Dank dem Zimt-
sohlen-Projekt von
Entwicklungshelferin
Elisabeth Bliklen
haben in Indien 40
Männer und Frauen
Arbeit gefunden.

Das berichtet eine Anwenderin
Für mich ist klar: Ab sofort werde
ich meine Füsse mit den Zimt-
sohlen verwöhnen! Seit ein paar
Tagen trage ich sie. Meine hart-
näckige Dornwarze ist noch nicht
verschwunden, aber zumindest
schmerzt sie nicht mehr. Auch hab
ich das Gefühl, meine Fusshaut sei

etwas weicher geworden. Was ich
aber am meisten schätze: Ich muss
abends keine Angst mehr haben
vor allfälligen Stinkfüssen, wenn
ich den ganzen Tag in geschlos-
senen Schuhen steckte.
Denn: Meine Füsse verbreiten nun
einen betörenden Zimt-Duft!

Möchten Sie die Zimtsohlen auch
anwenden und gleichzeitig einem

guten Zweck helfen, dann bestel-
len Sie jetzt gleich die Zimt-Sohlen

per Telefon oder senden Sie den
Bestellbon gleich an:

Elisabeth Bliklen / Zimtsohlen
Postfach, 8603 Schwerzenbach
Tel. 0848- 88 22 88, Fax 0848- 88 22 77

Ich bestelle gegen Rechnung (+Porto):

3 Paar Zimt-Sohlen für Fr. 69.90
(statt Fr. ?6.- Sie sparen Fr. 5.-)

I.Grösse: 2. Grösse: 3. Grösse:

2 Paar Zimt-Sohlen für Fr. 49.90
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